Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts 1236. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


1) Zum Verkauf der nachſtehend benannten Holzer im Wege der Lizitation, 
und zwar: 
1) aus den Schlägen der Königlichen Zanderbruͤckſchen Forſt, 
a, in der Revierabtbeilung Zauderbrück von 300 Stuͤck, 
b, s 3 ; Eiſenbruͤckk 300 + 
600 Stuͤck 
extra ſtark Kiefern Bauholz, habe ich einen Termin am 21ſten Sep⸗ 
tember d. J. in meinem Geſchaͤftszimmer zu Schlochau, 
2) aus den Schlaͤgen der Koͤniglichen Lindenberger Forſt, 
a, in der Revierabtheilung Peterswalde 150 Stuͤck, 
TPA ; tindenberg 150 - 
de ep eh 300 Stud 
extra und ordinair' ſtark Kiefern Bauholz, babe ich einen Termin den 
23ſten September d. J. In meinem Geſchaͤſtszimmer zu Schlochau, und 
3) aus den Schlägen der Königlichen Zippnowſchen Forſt von 300 Stuͤck 
extra und ordinair ſtark kiefern Bauholz, babe ich einen Termin den 
25ſten September d. J. in der Königlichen Oberförfterei zu Zippnom 
bei Dt. Crone 
anberaumt, wozu Kaͤufer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Ber 
dingungen in den Terminen bekannt gemacht werden, und der Zuſchlag an den 
Meiſtbletenden um 6 Uhr Abends erfolgt. 


Auch bemerke ich zur Nachricht, daß auf die Gebote für die Hoͤlzer ad 
1. 300 Rthlr. und ad 2. und 3. fuͤr jede Forſt 150 Rihlr. Angeld im Tess 
mine baar eingezahlt werden muͤſſen. 
Schlochau, den 31ſten Auguſt 1839. N 
Der Koͤnigliche Forſtmeiſter. 


2) Bei ber Mühle zu Bedlenken dei Schweß, ſoll die auf dem Schwarz 
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waſſerffuſſe belegene Schleuſe neu gebaut und der Bau Anfangs September 
c. begonnen werden. 

Hierdurch wird jede Holzfloͤßerel auf dem genannten Fluſſe unterbrochen 
und wahrſcheinlich für dieſes Jahr ganz eingeſtellt werden muͤſſen, weil der 
Schleuſe nbau qu. jedenfalls erſt ſpät beendigt werden duͤrfte. 

Ich nebme Veranlaſſung, dies hiermit zur Öffentlichen Kenntniß des bes 
theiligten Publikams zu bringen.“ 

Meuendurg, den 26ſten Auguſt 1839, — * 

Der Koͤnigliche Forſtinſpector. * 


3) Die Ende dieſes Jahres pachtlos werdende Koͤnigliche Schneldemuble in 
Traczysd, fol höherer Beſtimmung zufolge, vom 1ſten Januar f. ab, auf au: 
derweite 3 Jahre verpachtet werden. 
Zn dieſem Bebuf babe ich einen Lizitatlonstermin auf den 181en Sep⸗ 

tember c. im bieſigen Forſtyauſe anberaumt, zu welchem ich Pachtli bbaber 
mit dem Bemerken emlade, daß der etwanige Paͤchter zur Sicherheit eine 
Kaution von 300 Riblr. geſtellen muß. Die übrigen Bedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht werden. h 3 

Rada, den 28 ſten Auguſt 1839. Der Koͤnigl. Oberſoͤrſter. 
4) Am 12ten September d. J. ſoll bierſelbſt eine zum Forſtrevier Vands, 
burg gehörige, und bei der Kolonie Jaſtrzembke belegene Forſtoͤloͤße von 155 
URurben magdeb, blos mit der geſetzlichen Grundſteuerpflichtigkeit belaſtet und 
auf 9 Rthle. 2 ſar. 11 pf. abgeſchaͤtzt, vorbehaltlich des höheren Zuſchlages 
verkauft werden. Hierzu werden zahlungs und befigfähige Käufer, denen die 
Kaufbedingungen zur Eiaſicht hier bereit liegen, eingeladen. 
Vandsburg, den Sten Auguſt 1839. 

Königliches Domainen-⸗Rent Amt. 


Verkanf von Grundſeücken. 
er Motbwendiger Verkauf, 3 
5) Das zu Thoen in der Altſtadt sub Nro. 164 belegene, auf 454 Nihlr. 
2 ſgr. 11 pf. abgeſchaͤtzte Geundſtück, fol auf Antrag der Erben der bisher 
rigen Beſitz ein Schneidermeiſter Wittwe Radtke Behuſs ihrer Auseinander— 
fegung den ten Dezember d. J. Vormittags 10 Uhr in unſerm Gerichts 
lokale ſubbaſtirt werden, und koͤnnen Taxe und Kauſbedingungen in der Re, 
giſtratur eingeſehen werden. 24 f N 

Thorn, den 16ten Auguſt 1839. 1 19 
Koͤnigliches land- und Stadtgericht, 
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Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadgericht Culm⸗ 
6) Folgende, zum Nachlaſſe des Eigenzpuͤmers Johann Nieckowskt geßs nende 
Grundſtuͤcke: N N N 
1) das in Niederausmaaß sub Nro, 27. belegene, aus 1 Woßnbauſe, 6 
Stalle und 22 (J Ruchen Landes beſtepende, nach Abzug der onerg auf 
6 Mtihle. 25 ſgr. 2 pf. abgeſchaͤtzte Erbpachtsgrundſtück, 
2; der Autheil des Johann Rieckowskt modo feiner Erben von denfenigew 
65 Morgen 121 [] Ruthen culm. von der Popwitzer Waldflaͤche, welche 
Johann Rircdower in Gemeiuſchaft mit dem Gottfrikd Thiart und Jacob 
Mascke unterm Löten September und 12ten November 1836 von dem 
Magistrat zu Culm zu Erbpachtorechten erworben hat. Dieſer Anthelt 
des Johann Mieckowsti modo ſeiner Erben iſt, da eine formell guͤltige 
Tbeiang der fraglicten Waloſläcke ven 65 Morgen 121 U] Kutben user 
den vorgedachten 3 Acquitenten derſelben noch nicht erfolgt it, noch uicht 
feſtgeſtellt; die ganzen 65 Morgen 121 (]Rurben ſind aber auf 200 
ſollen auf den Amrag der Johann Rieckowokiſcken Eeben Theilungshalher im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatien in dem auf den böten Dezember 1839 
Vormittags 11 Uzr an bieſiger Gerichtsſtätte anſtependen Lizitationstermine an 


den Meiflbietenden verkauft werden. Tape und Hypothekenſchein find in der 
Registratur des Gerichts einzuſeben. r * * es 

Zugleich werden alle unbekannten Realpräteudenten und Gläubiger der 
vorgedachten Grundſtücke aufgefordert, ſich mit ihren Anſprüchen in dem anbe⸗ 


raumten Lizitalioustermine bei Vermeidurg der Ptäcluſton zu melden. 


Nothwendiger Verkauf. 
an. Land- und Stadtgericht Graudenz. 8 
7) Das den Erben der Jacob Bebrendtſchen Eßeleute zugeboͤrige, zu Kom; 
merau sub Nro. 5. belegene, aus 2 Morgen culm. beſtehen de Grundſtuͤck, abs 
geſchaͤtzt auf 224 RNihlr. 4 ſgr., ſoll zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe am 3ten Dezember e. 
Vormittags 12 uhr an ordentlicher Gerichtoſtätte ſubhaſtirt werden. 
urn hen motbwendiger Verkauf. ng 
Land, und Stadtgericht zu Jaſ tro. 
i Das in der Toͤpferſtraße hieſelbſt Nr. 309. des Hypothekenbuchs bele⸗ 
gene, den Schmiedemeiſter Johann Jakob Streichſchen Eheleuten "gehörige 
Woßnhaus nebſt Zubehör, gerichtlich auf 540 Rthlr. abgeſchätzt, fol im Ter; 


i * 


ans 
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ain ben Aten November c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypotßekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 

9) Zum Verkaufe des dem Bauer Simon Kabbath gehörige, in Dziechowe 

Nr. 5. belegene Bauergrundflück im Wege der nothwendigen Subhaſtatioy, 

ſteht der peremtoriſche Bietungsterinin auf den 27ſten November c. bier 

on. Die Taxe und Verkaufsbedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur ein- 

geſehen werden. 


Zugleich werden etwanige unbekannte Mealprätendenten zur Anmeldung 
ibrer Anſprüche unter der Verwarnung der Präͤcluſion hierdurch vorgeladen. 
Zempelburg, den 21ſten Juli 1839. 
Das Kreis-Gericht. 


Auktion. 
10) Am 3oſten September c. und den folgenden Tagen, ſollen aus der 
Kaufmann Jotzeſchen Concursmaſſe eine bedeutende Quantitat feiner Weine 
und zwar: Burgunder, Unger⸗, Rheinwein, Medoc, Steinwein, Champagner 
und andere franzöfifche Weine, ſowie Arrac de Goa, Jamaika Rum, Genever, 
endlich auch Hausgeraͤth, Möbel, Betten, Tiſch- und zeinenzeug öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Conitz, den 27ften Auguſt 1339, 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


11) Ein geuͤbter Forſtſchreiber findet vom 1ſten Oetober d. J. ab, bei dem 
Koͤnigl. Oberfoͤrſter Schmidt in Ruda bei Strasburg, ein Unterkommen. 


12) Ein Kandidat der Theol. ſucht Ende d. Mts. oder zu Michaelis eine 
Informatorſtelle. Näheres ertheilt Herr Ulmer, Gaſtwirth in Culmſee. 


13) 10 Thaler Belohnung Demjenigen, der mir zu dem in letzter Nacht aus 
dem Stalle geſtohlenen 5 1/2jährigen bellbraunen, 4 Fuß 10 — 11 Zoll großen 
mit ſchwarzen Maͤhnen, Schweif und Fuͤßen, und wenig bemerkbarem dunklen 
Strich Über den Rücken verſehenen, auf dem linken Schenkel mit C. S. ge 
brannten, im guten Futterzuſtande ſich befindenden Wallache verhilft. Vor 
dem Ankaufe dieſes Pferdes wird gewarnt. N 

Koͤnigsſee bei Chriſtburg, den 31ſten Auguſt 1839, Schulz, Gutspaͤchter. 


